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Eitorf Stiftung - Jahresbericht 2015 
 
 
1. Gründung, Rechtsform und Zeitraum des Jahresberichts 
 
Die Eitorf Stiftung wurde am 13. Juni 2008 errichtet. Am 07. Oktober 2008 wurde sie 
durch die Bezirksregierung Köln als selbständige Stiftung des bürgerlichen Rechts 
mit Sitz in Eitorf als rechtsfähig anerkannt. Zu diesem Zeitpunkt nahm die Stiftung 
auch ihre Tätigkeit auf.  
 
Der vorliegende Jahresbericht bezieht sich auf den Zeitraum vom 1. Januar bis 31. 
Dezember 2015. 
 
 
2. Stiftungszweck 
 
Die Stiftung verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne 
des Abschnittes „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 
 
Zweck der Stiftung ist die Förderung von Bildung, Erziehung und Sport, Gesund-
heitswesen, Heimatpflege, Jugend- und Altenhilfe, Kunst und Kultur, Landschafts- 
und Denkmalpflege, Ortsgeschichte, Tradition und Brauchtum, Umwelt- und Natur-
schutz, Wissenschaft und Forschung in der Gemeinde Eitorf und Umgebung. 
 
 
3. Zustifter im Berichtsjahr 
 

 Rad Reifen Service GmbH, vertreten durch Hans Prinz, am 04.05.2015 

 Marion Hansen-Kolf, am 11.11.2015 

 
 
4. Stiftungskapital im Berichtsjahr 
 

Stiftungskapital am 01.01.2015: 375.401,00 Euro 

Stiftungskapital am 31.12.2015: 377.401,00 Euro 
 
Die Jahresrechnung der Eitorf Stiftung bestehend aus der Aufstellung des Stiftungs-
vermögens und der Einnahmen- und Verwendungsrechnung kann dem Anhang ent-
nommen werden. 
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5. Stiftungsorganisation 
 
Nach § 6 Abs. 1 der Satzung sind Organe der Stiftung die Stifterversammlung, das 
Kuratorium und der Vorstand. 
 
Stifterversammlung 
Nach § 11 der Satzung besteht die Stifterversammlung aus den Gründungsstiftern 
sowie den Stiftern, die einen Mindestbetrag von 1.000,00 Euro gestiftet haben. Die 
Stifterversammlung wird mindestens einmal pro Jahr einberufen.  
 
Kuratorium 
Nach § 7 der Satzung besteht das Kuratorium aus bis zu fünf Personen. Die Amtszeit 
beträgt 5 Jahre. Sie endet am 13. Juni 2018. Dem Kuratorium gehörten im Berichts-
jahr an: 
 

 Wolfgang Schmitz (Vorsitzender) 

 Dr. Peter Dreßen 

 Prof. Dr. Arnd Wiedemann 
 
Vorstand 
Nach § 9 der Satzung besteht der Vorstand aus bis zu drei Personen. Die Amtszeit 
beträgt 4 Jahre. Sie endet am 13. Juni 2016. Dem Vorstand gehörten im Berichtsjahr 
an: 
 

 Pia Wiedemann (Vorsitzende) 

 Dr. Hildegard Ersfeld-Dreßen  

 Herbert Tichelhofen 
 
 
6. Stifterversammlung 

 
Die Stifterversammlung des Jahres 2015 fand am 20. Mai im Theater am Park in 
Eitorf statt.  
 
 
7. Vorstandssitzungen 

 
Vorstandssitzungen haben im Berichtsjahr nach Bedarf stattgefunden. Sitzungen 
fanden an folgenden Terminen statt: 
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 14. Januar 2015 

 19. Februar 2015 

 17. März 2015 

 16. April 2015 

 03. Juni 2015 

 18. September 2015 

 21. Oktober 2015 

 25. November 2015 

 

In den Vorstandssitzungen wurden die zu fördernden Projekte besprochen. Auch die 
Anlage des Stiftungsvermögens wurde intensiv diskutiert, da auch die Stiftung von 
den niedrigen Zinsen betroffen ist.  
 
 
8. Kuratoriumssitzungen 
 
Kuratoriumssitzungen haben im Berichtsjahr nach Bedarf stattgefunden. Sitzungen 
fanden an folgenden Terminen statt: 
 
 14. Juli 2015 
 10. Dezember 2015 

 
In den Kuratoriumssitzungen informierte der Vorstand das Kuratorium über den 
Stand der durchgeführten sowie in Planung befindlichen Projekte. Ebenfalls wurde 
die finanzielle Situation der Stiftung aufgezeigt und die Anlage des Vermögens be-
sprochen. Das Kuratorium stand dem Vorstand stets beratend zur Seite. 
 
 
9. Geförderte Projekte 
 
Förderverein Jugend Eitorf – Gut Drauf Aktion 1.000,00 Euro 
Oster-Sonderaktion Windeck-Eitorfer-Tafel 4.269,16 Euro 
Kivi e.V. „Mitten im Leben“ 3.000,00 Euro 
Flüchtlingshilfe 1.097,00 Euro 
Mutabor Mensch & Entwicklung GmbH 1.923,06 Euro 
Elterninitiative Kinderhort Eitorf (Immergrün) 1.198,89 Euro 
KG Turmgarde Eitorf 1.043,34 Euro 
Förderverein Jugend Eitorf 2.500,00 Euro 
Jugendabteilung des SV 09 Eitorf 2.000,00 Euro 
Kindergarten Bitzer Schlümpfe 1.000,00 Euro 
Gesundheitsfürsorge Senioren 300,00 Euro 
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Haus Eichenhöhe 391,40 Euro 
Aktion “Weihnachten im November“ – Förderung Eitorfer Kitas 14.000,00 Euro 
Freunde und Förderer GGS Brückenstraße Eitorf 300,00 Euro 
Art in Motion Tanzclub und Förderverein  
der Musik- und Tanzschule Eitorf 2.500,00 Euro  
Sozialdienst kath. Frauen und Männer 1.500,00 Euro 
 
 
10. Projektbeschreibungen 
 
Förderverein Jugend Eitorf – Aktion Gut Drauf 
Wie schon in den letzten Jahren hat die Eitorf Stiftung auch in diesem Jahr wieder 
die Gut-Drauf Aktion in Eitorf unterstützt. Das Geld fließt in Materialien, die der Eitor-
fer Jugend zu Gute kommen.  
 
Oster-Sonderaktion Windeck-Eitorfer-Tafel 
Die Eitorf Stiftung unterstützte mit dieser Aktion erneut die bedürftigen Bürgerinnen 
und Bürger Eitorfs vor den Ostertagen, um auch ihnen ein schönes Osterfest zu er-
möglichen. Es wurden Lebensmittel, Waschmittel und Putzmittel verteilt, die bei der 
regulären Ausgabe durch die Tafel nicht verfügbar sind. Für die Kinder gab es auch 
wieder eine Ostertüte. Bei dieser Aktion wurde die Eitorf Stiftung zusätzlich durch 
großzügige Spenden ortsansässiger Unternehmen unterstützt. Die Anzahl der Bürge-
rinnen und Bürger, die die Tafel besuchen, ist seit dem letzten Jahr deutlich gestie-
gen, sodass in diesem Jahr auch erheblich höhere Kosten anfielen.  
 
Kivi e.V. – Mitten im Leben 
Dies ist ein Projekt des Vereins zur Förderung der Gesundheit im Rhein-Sieg Kreis. 
Das Ziel ist, gesunde und altersgerechte Quartiere auf dem Land sicher zu stellen. 
Auslöser ist der demographische Wandel und das Thema „Alter und Gesundheit“ auf 
kommunaler Ebene. Auf die Gemeinden – und damit auch auf Eitorf – kommt auf-
grund der älter werdenden Menschen und der schrumpfenden Arbeitsbevölkerung 
ein wachsender finanzieller Druck zu. Bei diesem Projekt handelt es sich um eine 
länger laufende Studie, an der die Gemeinden Hennef, Eitorf und Windeck, sowie 
zahlreiche weitere Partner beteiligt sind, unter anderem die Kreissparkasse Köln, die 
AOK Rheinland/Hamburg, der Apothekerverband Nordrhein, die Kassenärztliche 
Vereinigung Nordrhein, der Kreissportbund Rhein-Sieg e.V. und der Rhein-Sieg 
Kreis. Operative Partner sind die Kirchengemeinden, Seniorentreffs und Seniorenbü-
ros, Sportvereine, Apotheken, Arztpraxen, Cafes etc. Die Eitorf Stiftung sieht dieses 
Projekt für Eitorf als sehr wichtig an und unterstützt es daher mit 3.000,00 Euro – ver-
teilt auf 3 Jahre mit je 1.000,00 Euro. Die erste Tranche wurde in 2015 abgerufen. 
Die verbleibenden 2.000,00 Euro für die Jahre 2016 und 2017 zurückgestellt. 
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Flüchtlingshilfe 
Die Eitorf Stiftung stellte der Flüchtlingsunterkunft und damit den Flüchtlingen in der 
Uferstraße in Eitorf 4 Bänke und 3 Tische für den Außenbereich zur Verfügung. Die 
Flüchtlinge haben so die Möglichkeit der Enge der Räumlichkeiten auszuweichen, 
einen Platz für den Austausch an frischer Luft zu haben und die Mütter und Väter 
können ihre Kinder beim Spielen zu beobachten. 
 
Mutabor 
Hier unterstützte die Eitorf Stiftung zum einen den Arbeitskreis Inklusion-
Aktionswoche „Eitorf will´s wissen“. Das Projekt möchte die unterschiedlichen Ge-
sellschaften in Eitorf vernetzen. Hierzu wurden Projekte sowohl von Firmen als auch 
Privatpersonen angeboten, an denen die Bürgerinnen und Bürger Eitorfs teilnehmen 
konnten.  
 
Des Weiteren betreibt Mutabor eine Kinderheimeinrichtung in Käsberg, in der 5 trau-
matisierte Kinder im Alter zwischen 3 und 8 Jahren leben. Die Kinder kommen aus 
extrem schwierigen familiären Verhältnissen und sollen in Käsberg zur Ruhe kom-
men und ein normales Leben kennen lernen. Diesen Kindern hat die Eitorf Stiftung 
einen Ferienaufenthalt in Holland finanziert. Die Fahrt ging in zwei Ferienhäuser, die 
nahe am Meer gelegen sind und zusätzlich einen Zugang zu einem Reitstall haben. 
Die Fahrt hat den Kindern sehr gut getan. 
 
Kita Immergrün 
Die Kita Immergrün erhielt 3 Gruppen-PC´s. Damit soll die Arbeit in den einzelnen 
Gruppen erleichtert werden. Die PC´s verfügen auch über spezielle Förderprogram-
me, die von Logopäden und Physiotherapeuten genutzt werden. Auf diese Art und 
Weise sollen die Kinder eine besonders gute Vorbereitung auf die Schule bekom-
men. 
 
KG Turmgarde Eitorf 
Die Jugend der Turmgarde Eitorf wurde mit 163 neuen Schals mit Logo ausgestattet. 
Die alten Schals waren in die Jahre gekommen. Außerdem reichten die Schals nicht 
mehr aus, da ausscheidende Mitglieder diese als Erinnerung mitnahmen. In der 
kommenden Session sind die Schals in der kalten Jahreszeit dringend von Nöten. 
  
Förderverein Jugend Eitorf 
Durch die Finanzierung der Eitorf Stiftung konnte der Förderverein Jugend in den 
Sommerferien das Projekt „Kulturzeit Eitorf“ durchführen. Viele verschiedene Aktivitä-
ten aus dem Bereich Kunst und Kultur standen den Eitorfer Schülerinnen und Schü-
lern somit kostenfrei in den Ferien zur Verfügung. 
 
Jugendabteilung des SV 09 Eitorf 
Der Jugendraum des Sportvereins musste dringend renoviert werden. Die Eitorf Stif-
tung finanzierte eine Eckbank und Holzstühle. Der Jugendraum wird viel als Ver-
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sammlungsraum oder aber auch zum lockeren Austausch oder für Feste von den 
Jugendlichen genutzt. 
 
Kindergarten Bitzer Schlümpfe 
Die Bitzer Schlümpfe brauchten einen weiteren Bauwagen für den Waldbereich. Der 
Kindergarten verfolgt das Konzept, das die Kinder einen Teil ihrer Kindergartenzeit 
im Wald verbringen. An diesem Konzept nehmen die Kinder ab dem 2. Lebensjahr 
teil. Rotierend verbringen die Kinder jeweils zwei Wochen in der Einrichtung und zwei 
Wochen im Wald. Die zwei vorhandenen Bauwagen dienen den Kindern als Rück-
zugsort bei starkem Regen, Kälte und für den Mittagsschlaf. 
  
Gesundheitsfürsorge Senioren 
Wie schon in den vergangenen Jahren unterstützte die Eitorf Stiftung die Durchfüh-
rung des Seniorenfestes. 
 
Haus Eichenhöhe 
Die Eitorf Stiftung hat den Heimkindern von Haus Eichenhöhe einen Tagesausflug in 
den Herbstferien finanziert. Die Heimleitung unternahm mit den Kindern einen Aus-
flug ins Aqualand Köln (die jüngeren Kinder) und in den Zoo nach Arnheim (die älte-
ren Kinder). 
 
Weihnachten im November 
1.000,00 Euro hat die Eitorf Stiftung jedem Eitorfer Kindergarten, Kindertagesstätte 
und Spielgruppe zur freien Verfügung gestellt. Hiervon konnten Anschaffungen getä-
tigt werden. 6 Institutionen haben bereits in 2015 das Geld abgerufen, die verblei-
benden 8 erst im Jahr 2016.  
  
 AWO Kinderforum Wunderland: Holzbausteine und andere Spiele 
 KG Elterninitiative Knallfrosch: Umgestaltung der Außenanlage 
 KG Elterninitiative Mertener Schlossgespenster: Küchenzeile für den Grup-

penraum 
 Kath. KG St. Patricius: Drehstühle 
 Kath. KG St. Petrus Canisius: Whiteboard, Halbkreise, Zylinder 
 Evangelischer KG: Spielküche 

 
 Kindertagesstätte Buntstifte (Abruf in 2016) 
 Elterninitiative KG Halft (Abruf in 2016) 
 Familienzentrum AWO KG Mühleip (Abruf in 2016) 
 KG AWO Irlenborn (Abruf in 2016) 
 Kita Immergrün (Abruf in 2016) 
 KG Elterninitiative Keuenhof - Die Waldwichtel (Abruf in 2016) 
 KG Elterninitiative Bitzer Schlümpfe (Abruf in 2016) 
 Elterninitiative Harmonie (Abruf in 2016) 
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Freunde und Förderer der GGS Brückenstraße 
Auch in diesem Jahr hat die Eitorf Stiftung wieder den St. Martinszug unterstützt. 
Hiervon wurden wieder die Weckmännchen für die Kinder bezahlt. 
 
Art in Motion Tanzclub und Förderverein der Musik- und Tanzschule Eitorf 
Das Theater am Park ist mit einem Beamer und der zugehörigen Technik für Kino-
vorführungen ausgestattet worden. Diese Technik wird aber nicht nur für Kinovorfüh-
rungen genutzt, sondern steht allen Vereinen, den Schulen und Kindergärten der 
Gemeinde Eitorf für Veranstaltungen zur Verfügung. Sie findet u.a. Einsatz bei Mu-
sikveranstaltungen und Vorträgen. Die Kinofilme werden von einer Gruppe ehrenamt-
lich helfender Bürger vorgeführt, sodass kostengünstig Eitorfer Bürgerinnen und Bür-
ger Filme sehen können. Die Eitorf Stiftung unterstützte den Kauf der Technik. 
 
Sozialdienst Kath. Frauen und Männer  
In der Vorweihnachtszeit hat die Eitorf Stiftung für bedürftige ältere Menschen in 
Eitorf 1.500,00 Euro zur Verfügung gestellt.  
 
 
Resümee 
Auch in diesem Jahr kann die Stiftung auf eine sehr gute Umsetzung ihrer Ziele und 
Ideen sowie eine erfolgreiche Arbeit zurückschauen. Es konnten zahlreiche Projekte 
gefördert und damit die Arbeit der Stiftung noch stärker im Bewusstsein der Bevölke-
rung verankert werden. Die Sonderausgabe an die Bedürftigen zu Ostern war ein 
voller Erfolg und soll auch in diesem Jahr durchgeführt werden. Groß war auch der 
Erfolg des Projektes „Weihnachten im November“, mit der neben der Förderung der 
14 Kindertagesstätten auch der Bekanntheitsgrad der Stiftung innerhalb der Ge-
meinde noch einmal deutlich gesteigert werden konnte.  
 
Der Vorstand dankt allen Stiftern und Spendern für ihre großzügige Unterstützung. 
Ganz besonders bedanken wir uns auch für die tatkräftige Unterstützung unserer 
Sponsoren und freiwilligen Helfer. Unterstützung erhielten wir in vielfältigen Berei-
chen, z.B. bei steuerlichen Fragen, Rechtsfragen und bei der Suche nach spannen-
den Projekten für die Eitorf Stiftung. Wir hoffen, dass wir auch weiterhin auf so zahl-
reiche Hilfe zurückgreifen können. 
 
 
Pia Wiedemann  Dr. Hildegard Ersfeld-Dreßen Herbert Tichelhofen 
Vorstandsvorsitzende  Vorstand Vorstand 
 
 


